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Chronik    

2021 

Frühjahr Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen in Kooperation mit dem 

ZAHPV Oberhaching unter der Leitung von Brigitte Schmitt-Hausser Wir bekommen 12 neue 

Hospizbegleiter*innen 
 

September: Atemtherapeutin Frau Kerschbaum-Kettenbach übernimmt Atemtherapiestunden für 

palliative Bewohner in dem Seniorenheim „Haus am Wiesenweg“, finanziert vom Hospizverein. 

Mai: Ende des zweiten Lockdowns  

Pflegeeinrichtungen ermöglichen unter strengsten hygienischen Bedingungen Begleitungen, wenn es 

in der Einrichtung keine Corona Infektionen gibt. 

 

November  

Workshop des Vorstands zum § 217 StGB mit Herrn Dirk Münch in Pullach 

 

2020 

Januar: Elisabeth Sexl wird neue Koordinatorin. 
 

Seminar und Retreat für Hospizbegleiter*innen und Vorstand zur integrativen Validation von 

Menschen, die an Demenz erkrankt sind, 1 ½ tägig in Ohlstadt. 

 

März – Juni erster Lockdown 

Die Corona Pandemie erschwert in hohem Maße die Hospizarbeit. Begleitungen, Treffen der 

HospizbegleiterInnen und Supervisionstunden sind erst einmal nicht mehr möglich. Strenge 

Hygienkonzepte wurden für sämtliche Bereiche ausgearbeitet. Treffen werden in digitaler Form 

installiert. Danach sind Begleitungen im häuslichen und stationären Bereich unter besonderen 

hygienischen Bedingungen trotz anhaltender Pandemie wieder möglich.  

 

März : Wahl des Vorstands: Mechtild Reinhardt wird zur neuen 1. Vorsitzenden gewählt und löst 

damit die langjährige Vorsitzende Sabine Würthner ab. 

1. Vorsitzende: Mechtild Reinhardt 

2. Vorsitzender: Kurt Bordon 

3. Vorsitzende: Sabine Würthner 

Schatzmeister: Gerhard Kurz; Schriftführerin: Dr. Ulrike Närger 

Beisitzer: Ingrid Schröder, Gisela Maiborn, Bärbel Stroh und Volker Simon 

Kassenprüferinnen Elfriede Portenkirchner und Renate Siemers 
 

Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen im Frühjahr 2020 

in Kooperation mit dem ZAHPV Oberhaching unter der Leitung von Brigitte Schmitt-Hausser. Wir 

bekommen 5 neue Hospizbegleiter*innen. 

Herbst: LebensWandel“ – das neue Infoblatt des Vereins entsteht 

 

November: Beginn des 2. Lockdowns 
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2019 

Januar: Claudia Eckl wird neue Koordinatorin bis Mai 2019 

Februar-Juli: Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen in Kooperation mit dem 

Landratsamt München Land, wir bekommen 4 neue Hospizbegleiter*innen.     

März: Abschluss eines Kooperationsvertrags mit dem Alten-und Pflegeheim Haus am Wiesenweg in 

Pullach  

 

2018 

Feierliche Verabschiedung von Mechthild Reinhardt als langjährige Koordinatorin  

Hospiz und Schule 
Angebot für Grundschulen und weiterführende Schulen: 
In Schulen mit Kindern und Jugendlichen zu existenziellen Fragen des Lebens und Sterbens ins 

Gespräch kommen. Geschulte Hospizbegleiter*innen des Vereins bieten SchülerInnen Projektarbeit 

zum Thema an, 3./4. Klasse Grundschule oder 9./10. Klassen weiterführende Schule. 

Ansprechpartnerin: Dagmar Bergman-Erb 

 
 

Seminar und Retreat für Hospizbegleiter*innen: "Lebensende in Würde - trotz Demenz", 1 ½ tägig in 

Holzmannstett 

Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen in Kooperation mit dem Landratsamt 

München Land 

2017 

Januar: „Zukunftswerkstatt“ moderierte Tagung von Vorstand und Koordination: Status Quo, 

Analyse, Was ist uns wichtig, Was können wir leisten, Visionen 

Oktober:15 Jahre Hospizverein Isartal e.V. 

Feier mit mehr als 50 Freunden und Förderern sowie den Hospizbegleitern des Vereins.                   

Festvortrag der Philosophin Dr. Celina von Bezold: Vom Sinn in Leid und Leben – eine philosophische 

Reflexion. Mechtild Reinhardt, Koordinatorin des Hospizvereins, erhielt als Anerkennung für ihr 

langjähriges und großes ehrenamtliches Engagement im Hospizverein von der Gemeinde Pullach die 

„Goldene Ehrennadel der Gemeinde Pullach“. 

Der Hospizverein erarbeitet – gemeinsam mit Vertreterinnen der kleinen ARGE – eine Vereinbarung 

für die Zusammenarbeit mit Alten- und Pflegeheimen. 

November: Abschluss eines Kooperationsvertrags mit dem Alten-und Pflegeheim Parkresidenz 

Grünwald  
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2016 

Wahl des Vorstands: 1. Vorsitzende Sabine Würthner, 2. Vorsitzender Pfarrer Kurt Bordon, 3. 

Vorsitzende Gisela Maiborn, Schatzmeister Gerhard Kurz, Schriftführerin Gisela Münscher; Beisitzer:  

Irmgard Bartenschlager, Barbara Jaeger, Dr. Ulrike Närger, Volker Simon.  Kassenprüferinnen: Frau 

Portenkirchner und Frau Siemers. 

Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen in Kooperation mit dem Landratsamt 

München Land 

Seminar und Retreat für Hospizbegleiter*innen: Achtsamkeitsseminar, 2 tägig in Holzmannstett 

2015 

Dagmar Bergman-Erb wird mit 3h/Woche als Vertreterin und Unterstützerin von Frau Reinhardt 

eingestellt. 

Ausbau des Netzwerks  

• ARGE Hospiz, Bündnis für ambulante Hospiz- und Palliativarbeit im LKR München 

• „Kleine Arge“; Kooperation mit dem ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienst der 

Caritas.  ein „kurzer Weg“ zum Caritas-Team und der Spezialisierten Ambulanten 

Palliativversorgung ist dadurch gegeben (SAPV). Vernetzung mit dem SAPV-Team der Caritas 

durch Frau Reinhardt.Seit Juni 2015 wird aufgrund dieser Zusammenarbeit die Stelle von 

Frau Reinhardt mit 10 Stunden von der Caritas finanziert. 

 

2014 

Wahl des Vorstands:   1. Vorsitzende Sabine Würthner, 2.Vorsitzender Wolfgang Kuny, 3. 

Vorsitzender Pfarrer Kurt Bordon, Schatzmeister Gerhard Kurz, Schriftführerin Gisela Münscher. 

Beirat: Christel Beer, Irene Frisch, Bettina Stuck und Gisela Maiborn. 

Kooperation mit der „Hilfe im Alter“, die in Verbindung mit dem Altenheim der Inneren Mission in 

Ebenhausen steht. Gewinnung neuer HospizbegleiterInnen: Ausbildungskurs für HB mit 20 

Teilnehmern. 

2013  

Mechtild Reinhardt, Koordinatorin und Palliativcare Fachkraft, richtet montagsabends im Hospizbüro 

eine offene Beratungsstunde für alle Interessierte ein. 

Christa Martin-Kurz berät donnerstags im Hospizbüro bei Fragen zur Patientenverfügung, Vorsorge- 

und Betreuungsvollmacht, jeweils am 1. Donnerstag im Monat in der Nachbarschaftshilfe in 

Grünwald. 

2012 

10 Jahre Hospizverein Isartal e.V. 

Jubiläumsfeier im Oktober in der kath. Heilig Geist Kirche in Pullach. 

Vortragsreihe im Rahmen der Feier 

• „Mut zu dem was ist – philosophische Überlegungen zur Endlichkeit“ Dr. Celine von Bezold 

• „Die Seelsorge in der Trauerbegleitung“ Prof.Dr.Traugott Roser 

• „Die Hospizbewegung“ ‚Christel Orth 

• „Miteinander reden in schweren Zeiten“ Michael Clausing 

• „Umgang mit verwirrten Menschen“ Silvia Krupp 
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• „Schuld – Gespräch über ein Leben mit Fehlern“ Dr. Celine von Bezold 

• „Die Magensonde – Fluch oder Segen“ Gregor Sattelberger 

• „Die Gesichter der Trauer“ Steffi Helmes  

In 10 Jahren wurden in Summe 4000 ehrenamtliche Stunden für Begleitungen geleistet.                            

Der Hospizverein hat 100 Mitglieder. 

Zusätzlich zu Begleitungen kann qualifiziert beraten werden in Palliativpflege, Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung sowie Wohnungsanpassung. Angebot individueller Trauerbegleitung. 

 

Wahl des Vorstands:   1. Vorsitzende Sabine Würthner, 2. Vorsitzende und Schriftführerin Gisela 

Münscher, Schatzmeister Wolf Auernig;  Beisitzer: Pfarrer Kurt Bordon, Brigitte Bürger, Irene Frisch, 

Inge Meyer-Latzin, Diakon Neuner, Doris Zieran. Mechtild Reinhardt ist kooptiert. Die 

Kassenprüferinnen: Elfriede Portenkirchner und Renate Siemers.  

2011 

Verein beantragt Aufnahme in die „große ARGE“ (Arbeitsgemeinschaft Ambulanter Hospiz- und 

Palliativ-Beratungsdienst im Landkreis München) ein Bündnis aller Hospizvereine im Landkreis 

München. Der Hospizverein Isartal e.V. wird am 3. 2.2011 aufgenommen.  

Christa Martin-Kurz übernimmt ab 1. Mai die Büroarbeit von Mechtild Reinhardt und zunehmend 

Beratungs- und Organisationstätigkeiten. 

2010 

Wahl des Vorstands:   Der bisherige Vorstand und die Beisitzer werden wiedergewählt wie 2008. 

Kassenprüferinnen sind nun Elfriede Portenkirchner und Renate Siemers. 

Mechtild Reinhardt wird vom Verein als „Bürokraft“ mit 4 h/Woche eingestellt. 

Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der Caritas in Taufkirchen.                                              

2009 

Der Hospizverein bekommt von der Gemeinde Pullach das Büro in der Münchener Str. 9a mietfrei zur 

Verfügung gestellt.   

Angebot von Veranstaltungen zu Hospizthemen 

• Frau Reinhardt spricht mit 10t-Klässlern eines Gymnasiums in Unterschleißheim über das 

Thema Sterben und Tod. 

• Frau Würthner referiert im Diakonieverein Pullach über Hospizarbeit.  

• Frau Zieran und Frau Würthner führen im April Absolventen eines freiwilligen sozialen Jahres 

auf der Burg Schwaneck in die Hospizarbeit ein. 

• Mit der Nachbarschaftshilfe Grünwald erarbeiten Frau Helmes und Frau Reinhardt das 

Thema „Vorbereitung bei einem Todesfall im Alltag“. 

2008 

Wahl des Vorstands:   1. Vorsitzende: Sabine Würthner, 2. Vorsitzender: Wolfgang Kuny, 

Schriftführerin: Gertrud Mayr; Schatzmeisterin: Maria Heim; Beisitzer Pfarrer Bordon, Irene Frisch, 

Pfarrer Füger, Stefanie Helmes, Inge Meyer-Latzin, Doris Zieran und Brigitte Bürger 
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Tagung für Hospizbegleiterinnen zum Thema „Menschenwürdig sterben – aber wie“ 2-tägige 

Veranstaltung vom Lehrstuhl für Moraltheologie an der Kath. Universität in Eichstätt. 

Mechtild Reinhardt absolviert die Ausbildung zur Palliativ-Pflegekraft. 

2006 

Die Ämter der Vorstandsvorsitzenden und der Koordinationskraft werden getrennt. Mechtild 

Reinhardt absolviert den Lehrgang für Koordinationskräfte und übernimmt dieses Amt. Sie macht 

Erstbesuche bei Anfragenden, koordiniert die Einsätze der Hospizbegleiterinnen, betreut sie und 

organisiert ihre Supervision. 

2004 

Wahl des Vorstands: wie 2002, neuer Beisitzer Pfarrer Gregor Mahr. 

Ingrid Wahle und Elfriede Portenkirchner als Kassenprüfer bestätigt. 

Start der eigentliche Hospizarbeit. Es gibt 14 Anfragen zur Hospizbegleitung, 9 Begleitungen,                 

282 geleistete Stunden. 

Der Verein hat 55 Mitglieder 

 

2003 

Von September bis Dezember werden 10 neue Hospizbegleiterinnen ausgebildet.  

Vorträge:  

• Pfarrer Waldemar Pisarski: „Umgang mit Trauer“ 

• Dr. Susanne Vogel, Palliativstation Harlaching: „Hospizarbeit und Palliativmedizin“ 

Der Verein hat 47 Mitglieder. 

2002 

25. Juli:  Gründungsversammlung des Hospizvereins Isartal im Pullacher Rathaus.  

Wahl des Vorstands: 1. Vorsitzende: Sabine Würthner 

2. Vorsitzender: Wolfgang Kuny 

3. Vorsitzende: Renate Seidel 

Schriftführerin: Gertrud Mayr 

Schatzmeisterin: Maria Heim 

Als Beisitzer werden Pfarrer Kurt Bordon, Pfarrer Stefan Füger, Irene Frisch, Gisela Münscher, 

Mechtild Reinhardt und Irmgard Stolzenberg gewählt. 

19.12.2002:  

Bestätigung des Registergerichtes: „Hospizverein Isartal e.V.“ wurde ins Vereinsregister eingetragen.  

Der Verein hat 14 Mitglieder. 

Ab 2001 

Diskussion des Themas Hospiz im Arbeitskreis. 

1997 

Gründung des Arbeitskreises „Altenhilfeplan“ im Versorgungsbereich 6 des Landkreises München. 
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Dem VB 6 gehören die Gemeinden Grünwald, Pullach, Baierbrunn, Schäftlarn und Straßlach-

Dingharting an. Diskussion von wichtigen Themen, die alte Menschen betreffen. 


